
cdtralssidchrichlen ans der 
« 

allen heimatli. l 
Presche-. 

Mitte Jrandw : 

Berlin. Gegen die Anlaqr einer 
Müllqblodeftclle der Stadt Berlin aus 
dem vom Magistrat eingekauften Pin- 
ndwer VIieiengeldnde haben, außer der 
zunächst intereiiirten Stadt Oraniens 
dum, mich die Nachdmgenieindenz 
Bunde-end Bellen und Lehnis Ein-! 
spruch beim Regierungsprasidenten ins 
Potsdam erlieben.—Den in Deutsch-i 
land lebender lihinesen scheint ed nicht 
mehr gehet-er en sein, oder iie wollen 
sich der Bewegung gegen die Fremden 
in ihrer Deinmih anschließen Der 
grdszte Theil der in Berlin und Leipzig 
wohnenden lsliinesen fuhr liirzlich mit 
dem Cilzuge über Hof nach Genua. um 
sich dort auf einem Norddeutichen 
Llovddmndser nach lilpina eiuzuichisferh 
Diese dem-sie Neiseiorawnne erregte 
in Hof das Mißfallen der Bauern, die 
die Gesellichast erst verspotten-« dann 
aber mit Steinen noch itir warfen, bis 
der Bahnlwssvdrslelnr dem Treiben ein 
Ende machte.——Ter Tischler Schneeweiß 
ankier wollte seine Geliebte erschießem 
traf nnd derwundete aber den Vater 
des Mädchens-«- ichwer und tddtete sich 
dann leldlt durch einen Schuß durch die 
Brust. 
Kutan Nach linterschlagnng 

von mehreren Tausend Mart ist der 
Buchbalter lsduard iv ornngon ans der 
Kosedurger Mühle in Kdttdus sliichtig 
geworden- 

ill a t lJe u o ru. Der Kreis Wcslhadels s 
lnnd wird sich an dem Bau der Aruns 
denburgischen Studiebalm Treuen- 
briden - Brandenbura Rothwein-Nen- 
findt a. D. mit einein Kapital von 
1,335,000 Mart betlieiliqem Betheiligt 
un der Städtebahn sind außerdem die 
Kreise sinnt-ist« Zauchsgielzig und 
Brandenburg. 

Weißenler. Für die Annahme 
der Sientier Ludwig Meyer’schen Ter- 
rninichenlung in Weißeniee seitens des 
deutsch-s isrnetischen vienteindetcundes ift 
die tönigliche liteneiimieiuug ertheilt· 
werden. Nunmehr sotten die Arbeitem 
zur Begründung der ersten jtidiicheni Arbeiterlolonie hierselbst ihren Fort- 
gang nehmen 

prorim Damen-z 
onnover Die ftitdtiichen Kol-! 

legten hoben beschlossen, für die Ver- 
grdßerung des itiidtischeu Clettrizitätsi 
wertes eine Anleihe von 3,000,000 
Mart und iüp den Antnus der in der 
Ermattung Rittlingen zum Schuhe 
der ititdtiichen Wasseuuerte enteinneten ! 
Grundstücke eine Anleihe von 500, 000 
Mark aufzunelnueik 

E in deck. Jin ltireile Einheit-Nort- 
lreitm wo das Mandat des Landwirtlis 
dündterg Hotrienouien liirdngiltig er- 
klärt wurde, iit der national-liberale 
Kandidut Zorns in den Reichstag ge- 
wählt worden« 

Urwiur Utssmsjtassw 
It o s sel. Ter Minister des Innern 

hat dein Vereine «Heslisches Damens 
beim« zu Knssel die Erlaubniß ertheilt, 
sur Gewinnung der Mittel zur Errich-: 
tung von Freisiellen eiue öffentlian 
Verwesung don goldenen und silbernen 

« 

Gegenständen sn vermittelten und die 
Lodse in den Prodinzen Seiten-Rastatt, 
Rheinlond Weitialerh Dannover nnd 
Sachsen zu vertreiben. 

Frantiurt Der vaort aus 
Frankfurt o. M. nach den Ver Staa- 
ten betrug itn legten Vierteljahre 
81,547,514. Der Export ins festen 
Fistatjnlire beliei sich auf Os,931,408, 
gegen 85,510,880 iru Vorfahren 

Arm-ins komm-ern 
S t o l u. Zweiundzwanzig Theilnehs 

euer an den jüngsten antisetnitilcheu 
Man-allen dotner lind zu Freiheitgftrai 
sen von vier Monaten Gefängniß bis 
sn hie-Z Hof-sus- «·s)-I·IIII-i.n«"s hypertsbssls 
«.. .,... »...,.... .,....,..,. 

worden. Bei den Stratvallen waren 
viele Dusaren nnd Polizisten verwundet 
worden. 

Sw i n e tu it u de. Bei einer Schlit- 
gerei zwischen Soldaten nnd tsidiliften 
wurde der Unteroirizier Schutz von 
einem Schlachte- erftochen und denr 
Odergesreiten Liich don demselben 
Schtächter die Kehle durchgeirhnittetn 

Provinx Posten 
Posen. Jn nächster Zeit wird hier 

ein techsmächentlicher Anstritdnngstars 
tue tttr Lehrer an gewerblichen Fortdils ! 

dungsiednlen atmet-alten- Jnr Au- 
schlutse daran sinden Vortrage itatt,1 
deren Besuch stir Handwerker ein nnents l 

getttichee ist. Jn Aussicht genommen 
sind Vortrage nber Entwickelung der 
Technik und ded Gewerbe-«- irn derstosles 
nen Jahrhundert ntser das Genossen- 
tchastgwesen nnd seine Bedeutung sttr 
Gewerbe und andwert, iidei die nenere 

Getepgebuna tir das Dandroert, titxer 
Getrmdheitodslege in Gewerbe nnd 
Handwerk, die Verwendung und Aus- 
nnpnnq derEleltrizitat in Gewerbe nnd 

Handwerk, ttder Urbeittttdeitnna nnd 
Maschinen tin Gewerbmtriede, til-ex 
Bartxsitkirnng nnd statt-station- 

V r otn derg. Jn der Stadtderords 
netentipnng wurde Markstein itir 60 
Prozent der zrnn Ausbau und znr ste- 
gnlirnng der dstltchen Wasserstraßen 

sordsrten Kosten die Garantie zu 
vernehmen. Die Summe, itir die die 

tmtiemm Garantie zu leisten haben, H 
de ragttt,ttw,(n10 Mart. Die Provinz« 
Poten wird tm Prozent garantiren, 
während die Stadt Poten stir l» Pro- 
zent die Garantie übernimmt 

s« Mai Garten-m 
Jnsterdirrg. Verlieren-zweimal 

,s » Ins dem IWIM Zuctltattie ausgebro- 

---- s---·s--,---- 

—- 

chene Sirt-innre Pallaplee wurde in 
dem Walde von Raudonatlchen tin-n 
einem Gulsidriter eitel-allem nachdem 
er lich mit einem Revolder znr Wehr 
seiest hatte. Ein früherer Zuchthauss 
genclie des Palladieti hatte denielden, 
als er in Kandilaiten ein wahrscheinlich 
gestohlenes Fuhrwerk mit Getrelde der-s 
kaufte, erinnnt nnd die Aufmerksamkeit 
der Bei-Orden ans ibn gelenkt. 

Meinei. Fiir den Ausbau der 
SüderiMole hat die Regierung 2,500,- 
000 Mart bewilligt. Davon werden 
800,000 Mart in den uiichitjiibrigen 
Etat eingestellt. Noch in diesem Jahre 
tolle die Male um 50 Meter verlängert 
werden- 

Yvovknk Mssiprmsew 
Da nzig. Jn Schiewenhorit iit leit 

Kurzem eine neue Sturmwarnungss 
SigiiolsStation eingerichtet. Außer den 
StnrinroarnnnggsDepelchen der See- 
warte neerdcn inud die Wettertelegramme 
der Stationeu Rixbdit nnd Briisterort 
an Schieioenliorft befördert. DieFischer 
werden hier alio in den Stand seiest, 
lich tiber die Wetterlage, den Eintritt 
fttirniilcher Winde und Aendernng deg 
Windes bei gefabrdrohendee Wetterlage 
zu inforiniren. 

Tharm Auf dem Artillerieiitießi 
dlap fanden zwei Fingeliuchey der Ar- 
beiter Dacnratb ang Moder nnd ieine 
Fran, unrutladene Sprengitücle, mit 
denen lie ungeschickt music-gern lo daß 
eine Explolion erfolgte. Dem Manne 
wurden beide Beine und Arme weg- 
geriiiem la daß er ioiort starb; die 
Frau wnrde lehrrer verlept nach dem 
Kranienhanle gebracht. 

Ihekitprrwinp 
Köln· Jin benachbarten Betten- 

ratb fanden- der Grubinbeiiyer Schaf 
iocoie ein Arbeiter den gemeinsamen 
Tod in der Grube »Heidgen.« Schal 
wallte zu dem Arbeiter rn die Grube 
binabsteigern als Beide etwa 500 Meter 
unter der Erde lief durch Stietluft ge- 
tbdtet wurden. 

D til se ld o el. Bei Wiegbors tollis 
dirle der RiseinsSchranbendampfer 

.«6,arvlina" mit einem Rief-machen- 
ierbei sind die Jnsasien des Nachens, 

sepb Jnesgem Margaretbe Oden- 
'tbal, Fährmann Andreas Stahtberg 
mit drei Kindern und ein Unbekannter 
ertrunlen. Der Kapititn nnd der 
Steuermann des Damdiers wurden 
derbastet. 

Essen. Die chinesischen Wirken 

Erben die Stabiindnftrie in Eilen, 
drtmnnd und Jserlobn ernstlich ge- 

schädigt. lieude Wette haben ibren 
Betrieb in verschiedenen Departements 
eingeschränkt. Firnpp bat in Mermi, 
Belgien, große Terrains angetaufl, urn 
dort Vochiiien zu errichten. 

; Wider-tin Jn einer hiesigen Rings 
dsenziegelei fiel der 25jalsrige Knecht 
cbels in einein Pserdestalle zwischen die 

fPserde und tonntetich nicht mehr schnell 
Hering erheben; die Pferde traten nuj 
Pdenr Ungliirtlichen berurn, bis er todt 
Wot. i pro-eins satt-km 

i halle. eJiIer Professor der Philo- 
Tsodbie nnd neueren deutlchen Literatur 
an der hiesigen Univeriinit, Dr. Andatl 

anm, seierte neulich sein ältiabriged 
pzentenjnbitäurm 
Wort-id. Mit dem Bau des von 

der Daiervertaussgenbisenschait siir das 
Eichdseld zn errichtenden Haiersdeicherr 
ist unlitngst begonnen worden. Tie 
Fertigstellung soll zum Herbst erfolgen, 
so daß bereits Daser lomrnender Ernte 
eingeiegt werden lann. Der Speicher 
wird in der Neide des Babngeleileg er- 

richtet nnd urit demselben verbunden. 
Die Staatsregierung bat zu dem Bau 
11,000 Mart bewilligt. 

pro-ins seist-Im 
— Beu then. Bei Bornabme der Ber- 
bastung einee betrnntenen Weibes 
wurde der Polizeisergeant Zuravies 
bun einem Pöbelbansen insnltirt. Ein 
Arbeiter wurde erstochen. Das Miiltitr 
rnnirte mit nulaeiteeltern Seitenaewebr 
die Menge zerstreuen. 

Lanrahiitte. Jn Folge der nn- 

giinstigen Nachrichten ans Kioutichan 
über die Ausdehnung des Born-Ani- 
siandes in der Provinz Shnntnng iind 
die der »Vereinigten sittnigss Ind 

Laurohiitte« in Lanrahittte, dein he- 
dentenditen Eisenwert Oberiehlesieng, 
ertheiiten Aufträge für Liefernng eiiers 
ner Brücken iiir den Eitenbohnban in 
Shontnng zuriickgezogen worden. 

L i e be n t h n t. Der hiesige Miiitiirs 
verein beginn die Feier ieines 50iåhs 
rigen Bestehens-. Zu gleicher Zeit fand 
die Einweihung eines nenen Krieger- 
dkttimrtisJ stritt. 
Not-Mk Ichtetwigsssoisteiet 

Schlegtrig. Die Zeitunggnreiie 
in der Provinz Schiegtoiziipolfiein ist 
in den leiten Jahren iehr erweitert wor- 

den. Noch den neneiten Crhetinngen 
zählt Uniere Provinz gegenwärtig 127 
Zeitungen, weiche in 87 Ortschaften 
herausgegeben werden nnd in rnnd 
245,000 Exemnturen erscheinen. Atti 

keden tttniten Kopf der Bevötternng 
oinnit iornit ein ZeitnngsbtatL 

Scheiieield. Jn Folge eines 
Schloganiotts starb der hoftieiiper Do- 
vid Penertorn. Er gehörte zn der het- 
denmiithtgen Beinsnng der Nordichanze 
bei Eckerniorde ans ti. April 1849. 

Provin- VIII-users 
Verklingt-untern An einem 

Idende gegen s Uhr ging eine Wind- 
hoie tiber die hiesige Gegend nieder nnd 
richtete große Verheernngen an. Zahl- 
reirhe Häuser wurden abgedeckt, dicke 
Bitnme getniettz das onlitiziich des 
Schüsenieites errichtete Schüsenzelh 
worin iich mehrere Tausend Personen 
befanden« wurde inngeriisen. Zohlretche 

L
-
 

Uerfonen erlitten Verletzungen- Eine 
erfen starb alsbald. Tie Crifetnft 
ler hat durch die Windhafe ebenfalls 

starle Befchadignngen erlitten· Auch 
dort wurden viele Menschen verletzt. 

Warbnrg. Auf dem Deiintoege 
vrni dein Wardnrger Thierschaufeste 
wurde der bei-n Gutåviichter Iickel in 
Bühne bedienstete Knecht Jfchen von 
dem vorgefiihrten Pferde derart gefchlas 
gen, daß er bald darauf im Kranken- 
haufe feinem qnalvollen Leiden erlag. 

zachsem 
Dresden. Auf dein hier abgehal- 

tenen 13· deutschen Bundeöfchiefzen er-« 
rangen die New Yorler Metsterfchilpen 
Gustav Zimmermann und fein Sohn 
Georg mehrere Schießtrophaen in Ge- 
stalt von goldenen und silbernen 
Bechern-Der ehemalige Staatsan- 
waltfchaftsasfelfor Tr. Bernhard, der 
feinen Vorgefehlem Oberstaatganwalt 
Dr. Bart, auf Pistolen gefordert hatte, 
wurde wegen Aufforderung zum Zwei- 
lampf zu drei Monaten Festung ver- 

urtheilt. Bernhard hatte fich durch die 
Form eines ihm vom Oberstaatsanwalt 
dienstlich gemachten Vorhalts beleidigt 
gefühll. 

F re i be r g. Zum Nellor der lituigi 
lichen Bergalndemie fiir die Zeit vom l. 
August 1900 bis znni Zi. Juli 1901 
ist Geheimer Bergralh Profefsor Lede- 
bnr gewählt worden. Derselbe belleidete 
das Reltorat bereits tin vorigen Amts- 
jahre. 

Gelenau. Während der Besiper 
des hiesigen Farbenweries, Arnald, an 
dein in Bewegung befindlichen Wasser- 
rade beschäftigt war, kutschte er aus, 
wobei er von dein Rade erfaßt und in 
die Tiefe geschleudert wurde. Der Ver- 
uugllirtte erlitt, außer anderen lchloeren 
Verletzungen, auch einen Bruch der 
Vier-schale, so daß sein Tod fofort ein- 
trat. 

Glauchau. Tag Landgerichl hat 
.den Jleilcheraebilieu Bruno Wilhelm 

su vier Monaten Gefan nisz und zwei 
Jahren Ehrenrechtgverluß verurtheilt, 
weil er übelriechendes, schmiertges 
Fleisch einer tnvertutog gewesenen Kuh 
in den Verlehr gebracht hatte. Außer- 
dem verfiel er in Strase von 50 Mart 
wegen Entziehung dieses Fleisches von 
der Fleischheschauy 

Nesschtam Zum Bürgermeister 
unserer Stadt wurde der Rathsasseisor 
Dr. jur. Johann Friedrich Wild in 
Mitweida gewählt. 

Zwiclau. Der Bergarbeiter Lud- 
wig ist in einem Schachte bei Zwickau 
zwischen zwei Kohlenhunte gedrückt und 
so schwer verletzt worden, daß alsbald 
der Tod eintrat. 

fsüriirgische Hintern 
Gera. Jrn zweiten Quartal des 

laufenden Fislaljahres verzeichnete die 
Anssnhr von Kleiderstofsen ans dem 
hiesigen Konsnlatsbezirt nach den Ver. 
Staaten einen Mehrwerth von 188,507 
Mari, gegenüber dem Exvort im ersten 
Quartalr. 

Jen a. Bei der Stichwahl für dag 
hiesige Bürgermeisteraint erhielt Afsefsor 
Dr. Müller in Mel 493, Rentier 
Dornbluth 528 Stimmen. Letzterer ist 
demnach wiedergewühlt. Seine erste 
Wahl zum zweiten Bürgermeister unte- 
rer Stadt war nicht bestätigt worden. 

ist nd o l st a d t. Auf einem Nenbau 
im benachbarten Pslanzwirbach brach 
im zweiten Stoet des Gerüstes ein Quer- 
riegel, in Folge dessen der Arbeiter Leh- 
nert und der Maurer cpis herabstiirzi 
ten. Obiz der mit dem Kopf auf einen 
Fensterrahmen aufschlug, war sofort 
todt, Lehnert trng. außer schweren Ver- 
lesungen am Kopie, eine Verlepnng der 
Wirbeiiaule davon. 

Freie Zinse. 
h a m b n r g. Die Damhurger 

Schüiengesellschast kann ihr Bestehen 
ans 550 Jahre znrüctleitem Sie ist die 
älteste Schithengilde in Norddeutsch- 
land. Dieses Jubilanm soll mit dem 

diesjiihrigen Schüpenseste im August 
festlich begangen werden«-Der Vertre- 
ter der Altienbierbrauerei Marienthal, 
Th. Heinrich Wilhelm Lang-hatte seine 
Frau in einen vergitterten Retter einge- 

« 

sperrt, sie mit der Reitpeilsche schwer 
mißhandelt, sie dann gesesselt und meh- 
rere Tage gefangen gehalten. Die 
Straslanuner verurtheilte den Barbar 
zu zwei Jahren Gefängniß. 

Bre In e n. Der Norddeutsche Lloyd 
beschloß die Gewährng einer besonde- 
ren Reute an die Angehörigen der in 
Dobolen nntgelonnuenen Osiiziere und 
Mannschaslen, neben den Bezügen aus: 
der Seeniannstasse nnd der Wittwens 
und Waisenlasse.——·Ein Verein .Liider 
dou Benllseini« zur Pflege des Bre- 
mischen Banslils bat sich hier tonstituirt. 
Jn der Daisplsache bezweckt derselbe, 
durch geeignete Maßnahmen, Angesichts 
der sich immer lebbaster entwickelndeu 
Bautbittigleit in der Altstadt, der les- 
teren tm Anschluß an das Marltbild 
und hervorragenden Beamten der 
Nebenstrasen den schönen historischen 
Charakter zu erhalten innerhalb der 
Formen von der Gotbik bis zur Zopss 
zert. 

thbeck. Ter Strile der Liibecker 
BraunbierbrauereisArbeiter ist dadurch 
beendigt worden, daß. der neue Pächter 
der Brauerei die Forderung der Aus- 
sietndigen bewilligte. 

Ieüceump 
S ch rv a a n. Der Eisenbahnmärter 

Sirttbing wollte, als ein Eisenbahnzug 
beraugebranst lam, seinen aus dem Ge- 
leise spielenden Hund hinwegreißei;. 
Dabei wurde er von der Loloniotidezur Seite geschleudert. Strttbing trug eine 

ttrkisende Kadswunde davon, der er 
er ag. 

»s» «- f-- 

Minister-. 
Ba n t. Jn die-oldenburgifche Dan- 

delslardmer eingezogen ist als erster 
Sozialdemokrat Paul Dng von hier. 
Er wurde im Amtsbezirl Jeder mit 85 
gegen 4 Stimmen gewählt. 
Drauussweig cLippe. Recdeeä. 

Braunfchweig. DiehieiigeBaus 
polizet bat den von den anierilanilchen 
Cirlngbelipern Bnrnnin n. Bailey 
unterbreiteten Cirlusbauplnm weil der- 
felbe leine genügende Sicherheit bot, zu- 
rtlelgewiesen. 

D a r z b u r g. Jn unserem Knrorte 
ist das Solbnd «Jnlinsball« in Folge 
einer valosion til-gebrannt, wobei der 
deizer Knon lebensgefiibrlich verlth 
wurde. Tie 300 Hotelgitfte. darunter 
der banerifche Gefandte in Berlin, Frei- 
herr v. Lerchenfeld, wurden unter 
mancherlei Fährlichteiten gerettet· 

Detm old. Jn den Lippe’schen 
Landen ist Haflruner anbefolilen wor- 
den. Die Mutter des Greif-Eltegenten 
von Lippe-Detniold, Griifin Adelheid 
zu Lippe-Bieslerfeld, gebotene Gritsin 
zu AastellsKastelL ist in Oberlnifel bei 
Bonn iin Alter von 82 Jahren ans 
dein Leben geschieden. 

Sachsen berg. Ein junger Mann, 

Pugo Btichienfchiis, Sohn eine-Z Leder- 
abrilanten, hat eine wichtige Erfin- 

dung gemacht, durch welche die Fabrika- 
tion von Seier fieb einfacher nnd bil- 
liger, als seht, herstellen läßt. Dieses 
Verfahren ift iliin patentirt worden. 

Orokherzagttjmn Helfer-. 
Tarsnstndt Die Stiidtverords 

treten haben beschlossen, 3000 Mart 
auszuwerfen, nni den Leitern, Wert- 
nieistern nnd einigen Arbeitern der 
stiidtifchen Betriebe den Besuch der Pei- 
rifer Weltaiisftellnng zu erinöglichenz 
ferner wurden 1500 Mart zur Ver- 
fügung gestellt, nni Tarinstädler Arbei- 
tern nnd lleineren bundwerlern nach 
gemeinschaftlicher Wahl durch das Mini- 
sterium und die Bürgermeisterei denBes 
such der Pariser Weltausftellung zu er- 

leichtern-Beim Rangiren auf dem 
hiesigen Güterbahuhose gerieth der 25 
Jahre alte Raugirer Heinrich Blum 
Zwischen die Pusfer zweier Wagen, 
wobei ihm der Brustkasten eingedrückt 
wurde. Blum war auf der Stelle todt. 

Bieder. Jn den Gabriel’schen 
Marmor- und Kaltsteinbrüchen am 
Fujze des Titusberges hat man kürzlich 
eine mächtige Höhle, die 60 Personen 
bequem aufnimmt, aufgefunden. Die 
Wandungen derselben weilen mächtige 
Kristallisationen des Gesteins auf. Von 
der Auszenwelt gelangt nxan mittelst 
eines ebenfalls von der Natur gebilde- 
ten, etwa 10 bis 15 Meter langen 
Ganges in die Höhle. 
s-«M a i u z. Diebessische Regierung hat 

der stilistischen Verwaltung die Mitthei 
lung gemacht, daß sie die Zuleitung der 
Fälalien in den Rhein unter der Be- 
dingung der Errichtung von Klar- 
antageu wi. in Mannheim gestatten 
wolle. Vor der Ausführung dieser 
Wehranlagen verlangt die Regierung 
die Plane. 

Ins-tm 
München- Tie Gesammtzahl der 

im Jahre 1899 in Bauern angemelde- 
ten Dunde betrug sähst-D die Ge- 
sammtiumrue des Gebiihrenansalles 
l,916,575 Mart. Die Zahl der ange- 
meldeten Dunde hat gegen 1898 um 
ll,278 Stück zugenommen. Den start- 
sten Gebiihrenauiall brachte das Haupt- 
amt München mit 44,755 (1898 42,- 
849) Dundeu und 3t31,115 Mart An- 
fall.--Letztl)in feierte der Geistliche 
Rath Max Sattler iein goldenes Judi- 
lanrn als Priester uno sein 40. 
Amtsjahr als Religiouslehrer. Er ist 
wohl der älteste Religionslehrer des 
Königreichs und hat Tausende, die heute 
in Amt und Würden stehen, unter-— 
richtet-Der Kirchenbauverein St. Ru- 
pertus hat ieichlofsem die Ausführung 
der am Gollierplasze zu erbauenden St. 
Nubertusliribe dem Professor Gabriel 
Seidl zu übertragen. Die Kosten des 
Baues, der in Form eines Kreuzes in 

bhzautintischiramauiichFui Stile errichtet 
chokll Illu, slllu UUI UI«1U,VVV WITH-l 

veranschlagt 
Ba m berg. Aus telegraphische An- 

srage bei dem katholischen Knratns Keil 
in Unterhaid, oo er geneigt sei, di 
Expedition der Marine nach ishina mit- 
znmachem antwortete er heiahend. Er 
reiste sosort nach Berlin ah. 

Dillinqew Tahier starb der im 
besten Mannesalter stehende Gartncreis 
besiper Anzeuhofer, der von einem ais- 
tigen Jnsett in den Nacken gestochen 
wurde, woraus Vlntvergiitnng eintrat. 

Frontenhausen. Ein schwerer 
Unglückssall ereiguete sich anlaiilich der 
hiesigen Pserderennen. Beim Vorbei- 
sahren an einer Schantel schenteu die 

serde des Bauern Fahrthofer von 

ohanneebrunn und gingen durch; 
sämmtliche Jnsasseu desJ Wagens innr- 
den aus die Straße geschleudert Hier- 
bei erlitt der Knecht eine so schwere 
Gehirnerschiitteritng, das; er im Kran- 
tenhonse start-. Dem Dachdeeter Joses 
Schulter von Gerzen wurde der Arm 
zweimal gebrochen. Die übrigen Jn- 
sassen tamen mit dem Schrecken davon. 

Fürth. Das litemeindetolteainm 
hat mit 14 gegen 13 Stimmen die Cin- 
verleibunei der Gemeinde Damlmch iu 
den Stadtbezirl beschlossen. 

Ntirnbera· Die bedeutende Ali- 
nahme der Banthatinleit in hiesiger 
Stadt (eiiie Folge der Bantrisw zeigt 
sich zissermitizig darin, daii im verflosse- 
nen Halbjalire die Zahl der Var-gestiche, 
die heim Maaistrate eingereicht wurden, 
nur 246 isetrnq, wahrend im ersten 
Semester des Vorjahres 496 zn ver- 
zeichnen waren. 

S t a r n b e r g. Das inhastirte isjith 
rige Dienstunjdchcn des Qeiouomer 
Grüuwald in Ambach iit überführt unt 
geständig, voriitszlich den Brand ange 
stiftet zu haben, der das schöne Besip 
thum Griinrvalds zerstörte. 

W a s s e r b u r g. Ein Gewittersturn 
zerstörte hierortg ein im Bau begrisse 
nes LetonomiegebFudg wobei sämmt 
liche Arbeiter unter den Trümmern be- 
graben wurden. Von den unter der 
Trümmern hervorgezogeneu zehn Per 
sonen waren neun verlegt, eine tobt 
Eine Frau ftarb auf dem Transports 
nach dem Kranienhaufe. 

W ü rz bu r g. Der Betrieb auf de1 
elektrischen Straßenbahnlinie Sanders 
bausBahuhof wurde jüngst eröffnet 
Auf der Linie ist der 10-Pfennig-Tari 
eingeführt. - 

su- der Yheinvfalk 
Sveher. Die Pfaizist auf derPai 

riser Weltausstellung mit 33 Ansstel- 
iern vertreten. Die Badifche Anilin- 
und Sodafabrii in Ludwigshafen ha« 
eine bitdliche Darstellung einer-Speise- 
anstalt, einer Haushaltungsschule, eines 
Schwesternbauseszeines Erholungshaus 
fes. sowie ihre bedeutendsten Erzeug- 
nisse, darunter vor Allem das »Jndigr 
Rein B. A. S· F.,« das aus Naphtahi 
lin gewonnen wird, ausgestellt. Einer 
Elektrizitiitgzühler haben die Lux’schrr 
Judustriewerke in Ludwigshnfen zur 
Schau gebracht. 

A n u weiter· Jn Waidhambad 
wurde ein 24jiihriger junger Mann 
Namens Lnrhs von feinem 17 Jahri 
alten, geistig beschränkten Bruder, mi 
dem er in einen Wortwechsel gerather 
war, mittelst einer Sense erstcchen. 

Eisen b e r g. Stiirzeude Erdniassei 
verfchiitteten in einer Thougrube be 
Eisenberg den Erdarbeiter Heinrici 
Stahl, der sofort todt wur. 

Yürttemberg. 
Stu ttg a r t. Haftapellmeister Tr. 

Obrist, der während feiner fünfjähriger 
hiesigen Thatigteit 300 Opernvorsteli 
lungen geleitet hat, verabschiedete sici 
in der Ausführung des ,,Freiichüg« dou 

hiesigen Publikum. Lebhafte Ovationer 
wurden ihm bei diesem Anlaß zu Theil m-ke«-I»- ZU «..(.;-.- k-- m«x.«--.«-«. 

Vslssousu Ist aus«-s kn- utkwspuslsvuu 

Niethammer, eines der ältesten Mitglie- 
der der süddentichen Volkspartei. 

N e u e n b ii r g. Jn Feldrennach eri 

hängte sich der 56jährige Bauer Krauth 
weil er wegen Mitnahme eines ausx 
Pfennige bewertheten Stückes Holz aus! 
dem Gemeinden-old zu einem Tage Ge- 
fängniß verurtheilt worden war. 

T ii b i n g e n· An der Universitä 
Tübingen befinden sich im laufender 
Sommeriemester 1540 Studirende 
gegen 1525 im gleichen Semester des 
Vorsahretz. Hierzu kommen noch BE 
nicht immatritulirte, zum Besuch vor 
Vorlesungen erinächtigte Personen, 
darunter 5 weibilche· Von den 1540 im- 
matritnlirten Studenten des heutiger 
Sonimersemester sind 904 Württemi 
berger und li36 Nichtwiirttemberger. 

U l m. Das hiesige Arbeitgumt ers 
klärte sich den Landwirthen hier nnd ii 
der Umgebung gegenüber bereit, den 
Mangel an lundtvirthschasttichen Arbeis 
tern durch Herbeiziehnng von Arbeiten 
aus Steiernniri und Niederösterreich st 
gut wie möglich abzulielsetn 

Baden. 
Karlsruhe Ter frühere Stadt- 

verordnete t’l. Hoyer siigte seiner vor- 

jäbrigen Stiftung von 25,000 Mar« 
zum Schulgelderlusz sur Unbemittelt- 
weitere 5600 Mart hinzu.——Ter 4( 
Jahre alte Jngenienr Albrecht Bonne 
aus St. Johann hat sich hier in seine1 
Wohnung durch einen litietoehrschusz ii 
den Mund entleibt. Zerriittete Er- 
werbs- nnd Vermögensverhältnissc 
waren das Motiv zur That. 

Konstanz. Mit einer schlichter 
Feier ist der Nenbuu des Krankenhau- 
ses seiner Bestimmung übergeben wor- 
den. Die Bautosteu betragen rnnd 700,- 
000 Mart. Tit-J Spital ist eine uns 
dein Jahre 1225 itannnende, reicl 
dotirte Stiftung der Juuler v. Blatei 
nnd v. Briheiiliofeiu 

Pforzheim. Der 14jährige(5tym- 
naiiast Essich, Sohn des Gutsbesitzer-I 
Esiich aus dein Weinberg, der seiner 
Zeit das siebeujiihrige Bübchen des 
Bijoutier Gefiel in Cutingeu iuit einein 
Böller dnrch Unvorsichtigteit erschaffen 
hat, erhielt eine Gesangniszstrase von 
drei Wochen. 

sci«h-;othtingeu. 
Vol l we i le r. Anhier ist die Miit- 

ter des früheren französischen Kriegs- 
ministers General-I Zuriiuden gestorben. 

Me H. Die Vereinigung zur Schnitt- 
ckung nnd dauernden Unterhaltung der 
Kriegetgriiber und Tentuuiler bei Mc 
und die vereinigten Krieger- und 
Kanipsgeuossen-Vereine von Lothringen 
werden die ZUjiihrige Wiederkehr der 
Schluchttage von Mei- iin August in 
ähnlicher Weise, wie die Löjährige Ge 
denlseier iiu Jahre 1895, feierlich be- 
gehen. Jedes einzelne Denkmal und 
jeder einzelne Grabhügel wird bei des 
Gelegenheit geschmückt. iverden.—Bei 
den Arbeiters zur Stadterweiterung ist 
man aus ein römisches Gräberseld ge- 
stoßen. Es sind bis vor Kurzem 12 
Steiusärge nnd verschiedene andere in 
das Z. und 4. Jahrhundert zurück- 
reicheude Altetthiiiuer gesunden worden- 

Oeflerreitc. 
Wien. Ju der Ansstellungsstrasze 

stürzte der Zujiihrige Monteur Johann 
Melicher bei Vornahiue einer Revarntur 
von einer Liter. Er erlitt einen schwe- 
ren Nervenchoit nnd biißte das Sprach-· 
verm« en ein·—.Dierort-3 ist der Rab- 
biner er Diener isruelitilchen Kultus- 

·- sta- 
» 

gemeinde, Tr. Raphaei GoldbeM tm 
58. Lebensjahre gestorben. »s« 

Br ü n n. Ein Gewitter mit Orkan 
richtete hier und in der Umgebung gra- 
ßen Schaden an. Jm Augarten wurden 
der Jugenieur Nomela mit seiner Braut 
durch einen Baumstan auf der Stelle 
getödtet. Herabstiirzende Fenstersltigel 
und Dachziegel verleyten viele Personen. 
Jn Pratschip drang das Wasser in die 
Häuser ein; 18 Gebäude stürzten ein, 
14 drohte der Einstier weshalb die 
Bewohner delogirt werden mußten. Jn 
den Wasserflnthen tamen viele Schweine 
und vieles Geflügel um. 

Budapest. Jüngsthin fanden im 
Vudanestek Mädchen-vanasium die 
ersten MatnritätS-Priislingen statt. 

: Von 24 Zbglingen, die zu den münd- 
lichen Priisungen zugelassen wurden- 
bestanden fünf mit vorzüglichein, zehn 
mit gutem und sieben mit genügendem 
Erfolg. Von den jungen Damen wen- 
den fich 13 dem Lehrsach, acht der ärzts « 

lichen und eine der pharnlazeutischen 
Laufbahn zu. 

Gras. Die elfjährige Konstanzia 
Sei-reiner war seit acht Tagen vom 
Hause entlaufen und wurde von der 
Polizei seiner Schwester übergeben. Als 
diese das Mädchen heimsührte, risj es 
sich los und stürzte sich in den Mithi- 
gang, wurde 200 Schritt abwärts ge- 

, trieben und dann von einer Wehr- 
nieistersgattin herausgefischL Takt Kind 
gab an, daß es aus Furcht var der 
häuslichen Strafe sich das Leben neh- 
men wollte. 

Gr oß-Becst«erek. Ter Titeltor 
z der Toroutaler Lolalbatinen, Verzeih ist 

von der Regierung sugpendirt und in 
Tisziplinnrnntersnchung gezoan wor- 

den, da die Vilanzder Geiellschasteinen 
Verlust von 610,()0U Kronen aufweist. 

Marburg. Vor Kurzem ist der 
Schlossergehilfe Franz Einfalt aus der 
Werkstätte der Siidbahn in Marburg, 
wo er durch mehr als 50 Jahre sur 
han«-n ,s.)Ist-Iodonimif sein-s- FUnvnssoltp 
s--.----· sw -- -V-s"- 

; ten arbeitete, geschieden, unt den tiieft 
ieiner Tage fern von Hammer und 
Amboß zu verbringen. Der Arbeiter ist 
gegenwärtig 78 Jahre alt. 

Mel)adia. Anhier hat sich der 
Majar Michael Cimpoco v. Szerova 
erschaffen. Der Major ftand vor der 
Pensionirung, und Kränkung hierüber 
fcheint ihn zum Selbstmord getrieben zu 
haben. 

Wiener-Neuftadt. Der Post- 
expeditor vom Bnhnhofe in Payerbach, 
Joseph Peter, wurde in Prag verhaften 
Peter, der nach Unterichlagung von 

; ärarifchen Gelder-n flüchtig geworden 
z war, wurde dein Kreisgerichte in Wie- 

ner-Neuftadteingeliefert. Einen Betrag 
von 200 Kronen aus nnterichlagenen 

Foftanweifungen hatte er noch im Be- 
use. 
Znaiut. Tem Wiener Schriftstel- 

ler Camilla Morgan widerfnhr das 
Unglück, auf einem Piirfchgaug in fei- 
nem Merlendorfer Jagdrevier nächst 
Hardega zu stürzen, wobei ihn die La- 
dung seine-s Getvehres in die linke 
Brnftfeite traf. Morgau, der sich erst 

; kürzlich mit der Genueser Patriziergtoch- 
ter Fräulein Anitn de Nonchiera ver- 
mählt hatte, wurde lebensgeiährlieh ver- 
letzt nach Znaiin gebracht. 

Zdweih 
Be r n. Die vom Rongreß des Welt- 

- poftvereins eingefetzte Kommission zur 
Prüfung des Antrages der deutschen 

? Telegation auf Errichtung eines Denk- 
s mais zur Erinnerung an das 25jährige 

Bestehen des Weltpoftvereins nahm ein- 
» stinnuig den Antrag nn. Das Denkmal 

soll in Berti errichtet und der Bundes- 
rath mit der Ausführung betraut wer- 

dein-In Bern ist unter der Aegide 
einiger Hochfchulprofefforen ein schwei- 
zerijrher Verein zur Förderung des 
internationalen Arbeiterschutzvereinö 
in's Leben gerufen worden. 

Luzern. In Littau hat ein junger 
Jtaliener Namens Rivo un Streit seiner 
Zujcihrigen Fran, einer Jtalienerim 
mit einem Rasirmeffer den Kon abge- 
schnitten. Tie Leute waren über den 
mit-»Den- stmemsa -.-I.:«».e s-c. -.. -·...- 

»sp- qu 
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den Schny der Polizei getyncht worden 
wäre. 

Schwyz. Der Papst hat den Sohn 
des Landannnnnns Benziger zum 
,,Adler« in Einsiedetn, der als Zsjähs 
riger Kormelitermdnch Sekretitr der 
piipsttichen Abgeordneten in Indien 
war, zum Bischof ernannt. 

F r e i v u r g. Die DominicanersLehrs 
anstatt Freiburg zitlitt in diesem Semi- 
mersemester 319 Stndirende, wovon 
136 Schtveizer nnd 1813 Auslönsder 
sind. Unter den letzteren sind die Deut-« 
schen mit 97 Studenten am stärtsten 
vertreten und unter diesen wieder die- 
Preußen mit 41. 

W nadt. Das Mititärgericht in 
Lanfanne hat den Korporal Gustav 
Faucher wegen mehrerer zum Nachtheil 
seiner Stubentnmeraden begangener 
Diebstiibte zu 18 Monaten Zitchthertig, 
zehnjiiisriger Einitettnnn in bürgerlichen 
Ehrenrechten, zur Degrndution nnd zu 
den Kosten verurtheiti. 

Wollte-« Hirten snndensdie Leiche 
des Studenten Moliuuvt uns Liebau in 
Sctitesiem der vor etlichen Wochen eine 
Tour uns den St. Bernhard machen 
wollte nnd iritdem versuith wurde-. Der 
Unnliietliche tvnr eilnkestürzr 

Gen s. Tie Otenser Universität zählt 
in diesem Sommer WLTJ innnntritniirte 
Studenten und 127 Hörer-. Ter Natio- 
nalität nnchsind von den innnntritulirs 
ten Studenten 261 Spitnveizer nnd 548 
Anständen Von den letzteren sind 204 
Russen, 1552 Deutsche uno 87 But- 
gnren. Unter den immntritulirten Stu- 
denten befinden itch—187, unter den 
Vätern 48 Damen. 

N »k- -’-«- is- 


